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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSV 1863 Schwabmünchen II : Post SV Augsburg 
Samstag, 13.01.2024, 14:00 Uhr

Thiebau fixiert zwei Punkte für den Post SV Augsburg

Auch dank der ungeschlagenen Thiebau und Vogelsang konnte der Post SV Augsburg das
Auswärtsspiel beim TSV 1863 Schwabmünchen II in der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer
TTV) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass André Thiebau den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem
letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Das Doppel zwischen Pianowski / Quäschning und Püschel / Thiebau
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Sattelmayer / Haack und Wittl / Vogelsang, bevor das 2:3 feststand. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Michael Sattelmayer im Match gegen André Thiebau. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Lange mit Max Püschel kämpfen
musste Matthias Pianowski in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Dann ging es beim
Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ganz mithalten konnte
Christian Haack, beim 1:3 gegen Tobias Vogelsang, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Wittl wurden dann Marcel Quäschning unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Lange mit Max Püschel
kämpfen musste Michael Sattelmayer, bis er seinen Kontrahenten mit 2:11, 11:8, 7:11, 11:7, 11:4
niedergerungen hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diesen Sieg liegt Sattelmayer
nun bei einer Saison-Bilanz von 6:10, während Püschel nach diesem Einzel eine Statistik von 12:4
zu verbuchen hat. Auf Messers Schneide stand die im Voraus gemäß der Maßzahl für die
Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Matthias Pianowski und André Thiebau, ehe
sich der Gastspieler mit 8:11, 11:9, 8:11, 11:9, 7:11 durchsetzte. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Thomas Wittl zunächst nicht gut aus, so gewann Christian Haack im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 3:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Marcel Quäschning seinem
Gegner Tobias Vogelsang letztlich beim 9:11, 11:7, 9:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen
die TSG Thannhausen, während der Post SV Augsburg am 27.01.2024 gegen den FC Bayern
München III antritt.

 Statistik:
 TSV 1863 Schwabmünchen II

Doppel: Pianowski / Quäschning 0:1, Sattelmayer / Haack 0:1 
Einzel: M. Sattelmayer 1:1, M. Pianowski 1:1, C. Haack 1:1, M. Quäschning 0:2 

 Post SV Augsburg
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Doppel: Püschel / Thiebau 1:0, Wittl / Vogelsang 1:0 
Einzel: M. Püschel 0:2, A. Thiebau 2:0, T. Wittl 1:1, T. Vogelsang 2:0


